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wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern, 

 auch im Namen des Gemeinderates. 
 

Achim Müller 

Erster Bürgermeister 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde  

BIRKENFELD mit Gemeindeteil Billingshausen    
& 



MITTEILUNGEN DER GEMEINDE BIRKENFELD 
 

Termine (ohne Gewähr) 

 

06.04.2026  Emmausgang 2026, Pfarrei St. Valentin 

08.04.2026  Schützen-Café, Schützenhaus 

10.04.2026  Jahreshauptversammlung, Veranstaltungsfreunde Billingshausen 

14.04.2026  Blutspende in Urspringen 

17.04.2026  Frauen-Stammtisch, Schützenhaus 

17.04.2026  Schützendisco, Schützenhaus 

24.04.2026  Pflanzentauschbörse, Gartenbau- und Verschönerungsverein 

25.04.2026  VDK-Kreisverbandsversammlung, VDK Birkenfeld 

30.04.2026  Aufstellung des Maibaums, Dorfplatz Birkenfeld 

03.05.2026  Wallfahrt nach Mariabuchen 

 

 

 
 

 

Dienststunden der Gemeindeverwaltung  
 

Rathaus Birkenfeld   dienstags   09.30 – 11.00 Uhr * 
 09398/355    dienstags   17.30 – 19.00 Uhr *  

           donnerstags   17.30 – 19.00 Uhr * 

          * Der Bürgermeister  

                                                                                                                                                  ist in der Regel zugegen. 
 

Rathaus Billingshausen   

     Gespräch mit dem Bürgermeister nach Absprache   
 

 

Internet:     www.gemeinde-birkenfeld.de 

     info@gemeinde-birkenfeld.de 

 

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 09391/6007-0   montags     08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

     dienstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

     mittwochs   08.00 – 12.00 Uhr 

     donnerstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr 

     freitags    08.00 – 12.00 Uhr 
       
      

Internet:     www.vgem-marktheidenfeld.de 

E-Mail Amtsblatt:    amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 

 

Öffnungszeiten der Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
Erdaushub- und Bauschutt  samstags  10.00 – 12.00 Uhr 

Rasenschnitt und Laub (Kleinmengen) samstags  10.00 – 12.00 Uhr 

Ast- und Strauchgut   jeweils am ersten Samstag des Monats 09.00 – 10.00 Uhr 

Deponiewart:        Erwin Karl    09398/539 

Vertreter:     Bruno Hörning    09398/489 

 

Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, www.gemeinde-birkenfeld.de im Selbstverlag 

http://www.gemeinde-birkenfeld.de/
http://www.vgem-marktheidenfeld.de/
mailto:amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de


Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 

Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am Rathaus Birkenfeld und im 
Ortsteil Billingshausen am Rathaus Billingshausen bekannt gemacht. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Wichtige Information zu den Bauamtssprechtagen: 
Ab April 2026 finden die Bauamtssprechtage aufgrund der Umbaumaßnahmen am VG-
Gebäude vorübergehend im Rathaus der STADT MARKTHEIDENFELD – Luitpoldstraße 17 - 
statt. 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
Nächstes Amtsblatt: 
 
Das nächste Amtsblatt erscheint voraussichtlich am 30.04.2026. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 22.04.2026 bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, E-Mail: amtsblatt.birkenfeld@vgem-
marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
Regelmäßige Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern bietet auch in diesem Jahr wieder regelmäßige 
Sprechtage für Bürgerinnen und Bürger an. 
 
Aufgrund von Umbauarbeiten am Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft werden die Sprechtage 
vorübergehend verlegt. Die Beratungen finden in dieser Zeit im Rathaus der Stadt 
Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld, statt. 
 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. 
Termine können weiterhin in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Montag bis Freitag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 und unter Angabe der 
Sozialversicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung sind gültige Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
Übungen der Bundeswehr 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld möchte darüber informieren, dass die Bundeswehr 
in der Zeit vom 30.03.2026 bis 01.04.2026, Übungen durchführt.  
Bitte halten Sie sich von den Einrichtungen der übenden Truppen fern.  
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (z.B. Fundmunition) 
ausgehen, wird besonders hingewiesen. Bitte melden Sie jeden Fund der Polizei. Das Sammeln, 
der Erwerb, der Besitz und der Verbrauch dieser Gegenstände ist verboten und kann nach 
Vorschriften des Strafgesetzbuches, sowie nach den waffen- und sprengstoffrechtlichen 
Bestimmungen geahndet werden.  
Bitte melden Sie Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffizier abgegolten oder von 
Schadentrupps der Einheit beseitigt worden sind.  
Vielen Dank. 
 
 
Gemeinde Birkenfeld 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 

mailto:Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de


 

AUS DEM GEMEINDERAT  

 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 25.02.2026 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.02.2026 

 
Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 04.02.2026 wurde am 13.02.2026 ins 
Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 04.02.2026 wird ohne Einwände geneh-
migt. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 14  Nein 0  Anwesend 14   
 
 
 

TOP  2 Vereidigung von Feldgeschworenen 

Vereidigung von zwei neuen Feldgeschworenen für Birkenfeld und einem für Bil-
lingshausen 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Wahl der neuen „Siebener“ ausdrücklich und stellt dem 
Gremium und den zahlreichen Besuchern zunächst das Amt der Feldgeschorenen vor: 
 

Das Amt des Feldgeschworenen hat in Bayern eine lange Tradition, die sich vor allem in den 
fränkischen Landesteilen teilweise über Jahrhunderte zurückverfolgen lässt. 
 
Die Mitwirkung angesehener Gemeindebürger bei der Sicherung der Grundstücksgrenzen 
stellt auch heute noch geradezu einen Modellfall bürgernaher Verwaltung dar. 
 
Vor allem in den fränkischen Landesteilen Bayerns war es seit jeher üblich, die Abmarkungen 
und damit die Sicherung der Grundstücksgrenzen besonders hierfür gewählten, alteingeses-
senen Gemeindebürgern anzuvertrauen. 
 
Nicht landesherrliche Behörden waren berufen Abmarkungen vorzunehmen und über die 
Grenzsteine zu wachen, sondern ausgewählte Gemeindebürger, die über die örtlichen Ver-
hältnisse in ihrer Gemeinde genau Bescheid wissen und das Vertrauen ihrer Mitbürger in be-
sonders hohem Maße genießen. 
 
Diese Bürger leisteten einen Eid auf die gewissenhafte und unparteiliche Erfüllung ihrer Amts-
pflichten und führten daher den Namen Feldgeschworene. 
  



Häufig war wegen der Siebenerzahl der Feldgeschworenen auch die Bezeichnung „Siebener“ 
üblich. Eine Bezeichnung, die bis in eine sehr frühe Zeit zurückweist, in der die Zahl 7 noch als 
heilige Zahl galt. Die Selbstgeschworenen oder Siebener wurden auf Lebzeit bestellt und ge-
nossen durch ihr Amt hohes Ansehen. Dazu trug auch das Siebener-Geheimnis bei. Jene ge-
heimen, von den Feldgeschworenen immer nur mündlich den Nachfolgern überlieferten, Zei-
chen, an denen der Eingeweihte erkennen kann, ob ein Grenzstein von einem Unbefugten 
ausgegraben und an einer anderen Stelle gesetzt wurde. 
 
Seit dem 16. Jahrhundert ist die Institution der Feldgeschworenen in Franken und seit mehr 
als 100 Jahren in ganz Bayern bekannt und genießt auch heute noch in den ländlich gebliebe-
nen Gemeinden hohes Ansehen. 
 
Bis zur Landkreisreform 1972 wurden die Feldgeschworenen vom Landrat persönlich verei-
digt. Seitdem ist es eine der vornehmsten Aufgaben des örtlichen Bürgermeisters einen von 
den örtlichen Siebenern gewählten Gemeindebürger als Feldgeschworenen zu vereidigen. 

 
 
 
Vereidigung Wolfgang Hüsam, Billingshausen 
 
Der Bürgermeister dankt Herrn Wolfgang Hüsam dafür, dass er sich für dieses ehrwürdige Amt 
zur Verfügung stellt und begrüßt die Wahl ausdrücklich.  
 
Bürgermeister Achim Müller bittet nun Herrn Wolfgang Hüsam den Amtseid abzulegen. Dieser 
kann mit dem Zusatz der religiösen Form abgelegt werden. 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen, gewissenhafte und unparteiische Erfüllung 
meiner Amtspflichten, Verschwiegenheit und zeitlebens Bewahrung des Siebenergeheimnisses 
- so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Der Bürgermeister gratuliert Herrn Wolfgang Hüsam im Namen der Gemeinde und überreicht 
das Feldgeschworenenbuch.  
 
 
 
Vereidigung Michael Hörning, Birkenfeld 
 
Der Bürgermeister dankt Herrn Michael Hörning dafür, dass er sich für dieses ehrwürdige Amt 
zur Verfügung stellt und begrüßt die Wahl ausdrücklich.  
 
Bürgermeister Achim Müller bittet nun Herrn Michael Hörning den Amtseid abzulegen. Dieser 
kann mit dem Zusatz der religiösen Form abgelegt werden. 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen, gewissenhafte und unparteiische Erfüllung 
meiner Amtspflichten, Verschwiegenheit und zeitlebens Bewahrung des Siebenergeheimnisses 
- so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Der Bürgermeister gratuliert Herrn Michael Hörning im Namen der Gemeinde und überreicht 
das Feldgeschworenenbuch.  
 
 
 
 



Vereidigung Dominik Fries, Birkenfeld 
 
Der Bürgermeister dankt Herrn Dominik Fries dafür, dass er sich für dieses ehrwürdige Amt zur 
Verfügung stellt und begrüßt die Wahl ausdrücklich.  
 
Bürgermeister Achim Müller bittet nun Herrn Dominik Fries den Amtseid abzulegen. Dieser kann 
mit dem Zusatz der religiösen Form abgelegt werden. 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen, gewissenhafte und unparteiische Erfüllung 
meiner Amtspflichten, Verschwiegenheit und zeitlebens Bewahrung des Siebenergeheimnisses 
- so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Der Bürgermeister gratuliert Herrn Dominik Fries im Namen der Gemeinde und überreicht das 
Feldgeschworenenbuch.  
 
Die Anwesenden honorieren das Engagement der neuen Siebener mit kräftigen Applaus.  

 
 
 

TOP  3 
Projekt Heizzentrale & Nahwärmenetz - Vorstellung der Kostenschätzung, fi-
nale Entscheidung Dachform Heizzentrale, Umsetzungsbeschluss 

 
Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister Frau Manger vom Ingenieurbüro Basis-Plan und 
Herrn Kuhn von der Bauverwaltung der VGem Marktheidenfeld. 
 
In der Sitzung am 04.02.2026 konnte die Kostenschätzung und die weitere Vorgehensweise 
vom Büro Basis-Plan nicht vorgestellt werden.  
Heute soll dies nun nachgeholt werden.  
 
Die Ermittlung der Kosten konnte erst gestern am späten Abend fertig gestellt werden.  
Hierzu waren im Vorfeld einige Termine des Bürgermeisters mit dem Büro Basis-Plan, dem Ar-
chitekturbüro Haase & Bey, dem Elektro-Planungsbüro Schätzlein und der Bauverwaltung der 
VGem erforderlich. Das letzte Treffen fand am heutigen Nachmittag um 14.00 Uhr statt. 
 
Da in allen Gebäuden, die an das Netzwerk angeschlossen werden sollen, sehr alte Ölheizun-
gen  (Zeitbomben) für die nötige Wärme sorgen, sollte die Umsetzung der Maßnahme nicht un-
nötig verzögert werden. 
Synergien beim Einbau der Lüftungsanlage in die Egerbachhalle, die heuer erfolgen muss, und 
der neuen Heiztechnik sollen genutzt werden. 
 
Der Bürgermeister macht keinen Hehl daraus, dass er über die zu erwarteten Kosten erschro-
cken ist und dass die Förderung nach seinem Dafürhalten sehr gering ausfällt. 
 
Frau Manger vom Büro Basis-Plan und Herr Kuhn von der Bauverwaltung erhalten das Wort.  
Außerdem soll über den Stand der Ausschreibung der Lüftungsanlage in der Egerbachhalle in-
formiert werden. 
 
Zunächst erläutert Herr Kuhn die Bauweise und die Ausführung des Heizhauses. Nach einem 
Treffen des Bgm Achim Müller, des FBL Volker Kuhn, des GR Hubert Müller und des BL Mar-
kus Schreck wurde festgelegt, dass die Bunkerhöhe um ca. 1 Meter reduziert werden soll. 
 
 



 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
GR Hubert Müller schlägt vor das Gebäude um 90 Grad zu drehen. Dies würde – nach seiner 
Meinung - eine deutlich geringere Erdbewegung erfordern und die Stützmauer müsste nicht er-
höht werden. 
 
Es schließt sich eine kontroverse Diskussion, in der das Für und Wider dieser Veränderung ab-
gewogen wird, an. 
Schließlich verständigt sich das Gremium darauf, diese Variante prüfen zu lassen. 
 
 
Frau Manger erläutert nun die Ausführung des Heizhauses und des kpl. Leitungsnetzes sowie 
die Anbindung der einzelnen Gebäude (Bauhof, Egerbachhalle, Schulhaus, Kindergarten sowie 
das Bürgerhaus) und stellt die Kosten vor. 



 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
Die voraussichtlichen Kosten für den Bau der Heizzentrale und das Gebäudenetzwerk werden 
nachstehend aufgeschlüsselt.  
 
 

 
 
Da das Heizgebäude und die Tiefbauarbeiten für das Leitungsnetz weitestgehend vom Bauhof 
ausgeführt werden sollen, werden sich die Kosten deutlich reduzieren.  
Der Bürgermeister wünscht, dass die Leistungen des Bauhofs für die Ausschreibung der Maß-
nahme explizit ausgewiesen werden. 
 
Das Gremium diskutiert ausgiebig und kontrovers über die Kosten und eventuelle Möglichkei-
ten, diese zu reduzieren. Außerdem wird die Möglichkeit diskutiert, die Maßnahme in verschie-
dene Teilabschnitte aufzuteilen. 
 
Da heuer die Lüftungsanlage in der Egerbachhalle erneuert werden muss, um die bereits bewil-
ligte Förderung abzugreifen möchte der Bürgermeister hier Synergien nutzen und die Heizung 
der Egerbachhalle zeitgleich umzurüsten. 
 
Das Gremium wünscht die Realisierung des Gebäudenetzwerkes. Zunächst soll zeitnah das 
Heizgebäude errichtet werden und die nötige Heiztechnik eingebaut werden. Dann soll die E-
gerbachhalle angebunden werden. 
Die Egerbachhalle wird im Zeitraum vom 22.06. bis 10.08.2026 für Veranstaltungen gesperrt 
werden. Breitensport ist in diesem Zeitraum mit Einschränkungen möglich. 



 
Die Verbindungsleitungen sollen vom Bauhof an alle Gebäude herangeführt werden, sodass die 
Anbindung der restlichen Gebäude bei Bedarf erfolgen kann. 
Die Gesamtmaßnahme soll spätestens im ersten Halbjahr 2027 abgeschlossen sein. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat billigt das vorgestellte Konzept. Das Büro Basis-Plan wird beauftragt, die Aus-
schreibung vorzubereiten und dem Gremium zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 2  Anwesend 14   

 
 
 

TOP  4 Vorberatung zum Haushaltsplan 2026 

 
Der Bürgermeister, die Fachabteilungen der VGem sowie der Kämmerer Simon Pfeufer haben 
in den letzten Wochen einen ersten Vorentwurf zum Haushaltsplan für das Jahr 2026 und die 
Vorausplanung der nächsten Jahre erarbeitet. 
 
Zur Vorberatung des Haushaltsplans 2026 liegt dem Gemeinderat je ein Entwurf des Ver-wal-
tungs- und Vermögenshaushalts sowie eine Übersicht über die Rücklagen- und Schulden-ent-
wicklung vor. 
 
Das Volumen des Haushaltsentwurf für das Jahr 2026 stellt sich wie folgt dar: 
 
Verwaltungshaushalt:    5.216.393,00 € 
Vermögenshaushalt:     5.441.535,00 € 
Gesamthaushalt:  10.657.928,00 € 
 
Das große Haushaltsvolumen ist den großen Baumaßnahmen – wie z.B. das Gebäude-Wärme-
netzwerk, die Ertüchtigung der Trinkwasserversorgung mit Bau von Hochbehältern geschuldet, 
Erschließung von Bauland usw. geschuldet. 
 
Der Bürgermeister verweist darauf, dass der Haushaltsplan zum größten Teil aus den hier im 
Gremium getroffenen Entscheidungen resultiert.  
Hierbei nehmen Pflichtaufgaben der Gemeinde einen erheblichen Anteil der Kosten ein. 
Um alle Pflichtaufgaben erfüllen zu können, müssen für die Jahre 2026 und 2027, wie bereits in 
den Vorjahren mehrfach angekündigt, Kreditaufnahmen eingeplant werden. 
 
Der Bürgermeister stellt alle Positionen des Vermögenshaushaltes einzeln vor. 
 
Als weitere Posten sollen noch aufgenommen werden: 
 

1. Für die geforderten Umkleiden (m/w) im Feuerwehrhaus in Birkenfeld sollen für 2026 
10.000 und für 2027 50.000 € eingestellt werden. 
 

2. Für die Aufbringung von Rollsplitt für die Gemeindeverbindungsstraße von Billingshau-
sen in Richtung Urspringen 2027, mittels Splittzug,  – 100.000 € 
 

Die finale Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes soll in der Gemeinderats-sit-
zung am 18.03.2026 erfolgen. 
 



 

TOP  5 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 

 
 
Aufgrund der winterlichen Witterungsverhältnisse ruhen derzeit noch alle Baustellen im Außen-
bereich. 
 

 
 
 

TOP  6 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den 

 
 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 04.02.2026 wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst: 
 

 
 
 
 



 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom heutigen Abend wurden nachfol-
gende Beschlüsse gefasst: 
 

 
 
 



 
 

TOP NÖ 2 
Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung von Funkwas-
serzählern 

 
 
In mehreren Bürgermeisterbesprechungen 2024 und 2025 wurde bereits die Anschaffung 
von Funkwasserzählern in den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft themati-
siert. Hier haben mehrere Hersteller von Funkwasserzählern ihre Systeme vorgestellt und 
erläutert. 
Funkwasserzähler haben im Vergleich zu mechanischen Zählern einen großen Nachteil. Sie 
sind pro Stück deutlich teurer. 
 
Abgesehen davon bieten Sie aber mehrere Vorteile: 
 
1. Die Messung des Durchflusses erfolgt per Ultraschall. Auf Grund der Tatsache, dass es 

sich hierbei nicht um einen mechanischen Vorgang handelt, ist es möglich - nach einem 
Stichprobentest - die Eichfrist der Zähler auf 12 Jahre verlängern zu lassen. Dies wird vom 
Hersteller garantiert. Dadurch, dass der Zählerwechsel nach sechs Jahren entfällt, ist der 
Einbau langfristig wirtschaftlicher, da die mit dem Wechsel verbundenen Kosten entfallen. 
 

2. Das Ablesen der Verbrauchsdaten erfolgt im Vorbeifahren per Funkantenne. Hierzu fah-
ren zwei Bauhofmitarbeiter alle Straßenzüge mit max. 30 km/h ab. Im Vorbeifahren über-
mittelt der Zähler die Verbrauchsdaten an das Fahrzeug. Zwei Bauhofmitarbeiter können 
in 4-8 Stunden hierdurch alle Zähler des Versorgungsgebietes auslesen. Fehlerhafte Ab-
lesungen von Bürgern sind damit ausgeschlossen. Im Anschluss werden die Daten digital 
an das Abrechnungsprogramm übermittelt und die Abrechnung kann durchgeführt wer-
den. Ein lästiges Nachtelefonieren oder Schätzen auf Grund von nicht abgegebenen Zäh-
lerständen und manuelles Erfassen von Verbrauchsmeldungen in der Verwaltung entfällt 
dadurch. 
 

3. Die Tagesverbräuche auf den Zählern werden über 400 Tage rückwirkend auf dem Zähler 
gespeichert und beim Auslesen übermittelt. D.h. wenn sich ein Eigentümer über einen zu 



hohen Wasserverbrauch beschwert, kann dieser tagesgenau nachvollzogen werden, so 
können auch hohe Wasserverbräuche (z. B. Befüllen eines Pools, etc.) erkannt werden. 
 

4. Weiterhin kommt die mögliche Nutzung einer integrierten akustischen Leckortung hinzu. 
Dies ermöglicht es mittels eingebautem Mikrofon ins Leitungsnetz hineinzuhören. Wenn 
hinreichend viele Zähler mit dieser Technik verbaut sind, können Leckagen im Leitungs-
netz auf diese Weise schnell eingegrenzt werden, wodurch große Wasserverluste vermie-
den werden können.  

 
 
Der höhere Anschaffungspreis rechnet sich jedoch, da nach einer erfolgreichen Stichproben-
untersuchung die Eichfrist um weitere 6 Jahre verlängert werden kann, ohne die überwie-
gende Anzahl der Zähler wechseln zu müssen. 
 
In Birkenfeld und Billingshausen wurden in der Vergangenheit Messkapselzähler verbaut. 
Diese erlauben einen Austausch der Messkapsel zur Verlängerung der Eichfrist um weitere 6 
Jahre. Somit müssten künftig neue Messkapseln verbaut werden (Stückpreis ca. 12,00 €). 
Alternativ könnten auch wieder herkömmliche Wasserzähler zu einem Stückpreis von ca. 
26,50 € eingesetzt werden.  
 
Nun ist von Seiten des Gemeinderates zu entscheiden, wie in den kommenden Jahren in 
dieser Hinsicht weiter vorgegangen werden soll. 
 
M1: Weiterer Einsatz Messkapselzähler (Bruttostückpreis von ca. 12,00 €) 
 
M2: Einsatz herkömmlicher Wasserzähler (Stückpreis von ca. 26,50 €) 
 
M3: Umstieg auf Funkwasserzähler 
 
Für die Jahre 2026 – 2028 würden hierdurch die folgende Zahl an Funkwasserzählern benö-
tigt: 
 

 2026: 216 

 2027:    1 

 2028:     5 
 
Der Verwaltungsgemeinschaft liegt ein Angebot der Firma Kamstrup vor. 
Die Kosten gliedern sich wie folgt: 
 

Einmalige Kosten Birkenfeld 

Funkwasserzähler 2026 19.872,00 € 

Funkwasserzähler 2027 92,00 € 

Funkwasserzähler 2028 460,00 € 

READy Converter 517,00 € 

Optical Readout Head USB 253,00 € 

Inbetriebnahme mit Schulung 
READy 1.633,00 € 

Gesamt 22.827,00 € 

zzgl. 19 % MwSt 4.337,13 € 

Gesamtkosten inkl. MwSt 27.164,13 € 

 
 
 



 
Folgende jährliche Kosten kommen dazu: 

Jährliche Kosten 
Birken-

feld 

Abonnement READy hosting 405,02 € 

zzgl. 19 % MwSt 176,60 € 

Gesamtkosten inkl. MwSt 481,97 € 

 
Im Angebot ist die Aktivierung des Leckortungssystems (ALD) noch nicht enthalten. Die Akti-
vierung des ALD ist erst sinnig, wenn eine ausreichende Anzahl von Zählern im Netz verbaut 
ist. Erst dann kann das System wirkungsvoll arbeiten. Sobald das System aktiviert wird, ent-
stehen weitere einmalige Kosten von derzeit 972,23 € + jährliche Kosten von 624,10 € brutto. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Angebot der Firma Kamstrup und beschließt die 
Vergabe der Lieferung von Funkwasserzählern für die Jahre 2026 – 2028 zum Gesamtpreis 
von 27.164,13 €.   
 
Die jährlichen Abonnementkosten betragen 481,97 € / Jahr. Die Abrechnung soll jährlich 
über die Verwaltungsgemeinschaft durchgeführt werden. Auch hierüber besteht seitens des 
Gemeinderates Einverständnis. 
 
Sobald eine ausreichende Anzahl von Funkwasserzählern im Netz verbaut ist wird der Bür-
germeister ermächtigt, den Auftrag zur Aktivierung des ALD Systems zu den dann gültigen 
Preisen vorzunehmen. Diese liegen derzeit bei einmalig 972,23 € brutto, sowie jährlich ca. 
624,10 € brutto.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 1  Anwesend 14   

 
 

TOP  NÖ 3 Beschluss zur Einstellung eines Abwassermeisters 

 
Die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft haben inzwischen alle einen positiven 
Grundsatzbeschluss zur Zusammenarbeit im Bereich Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung gefasst. Ein Teil der Zusammenarbeit im Bereich der Abwasserentsorgung ist die 
Bildung des „Team Abwasser“ welches durch einen Abwassermeister perspektivisch geführt 
werden soll. Dieser soll folgende Aufgaben wahrnehmen: 
 
1) Unterstützung des Aufbaus des Kompetenzteam Abwasser in der VGem  

 

2) Aktualisierung der Dokumentation und des Berichtswesens für den Bereich  

    Abwasser/Kläranlagen  

 

3) Fachliche Beratung der Kläranlagenbetreiber Birkenfeld, Karbach und Urspringen  

 

4) Sicherstellung des Betriebes der Kläranlage des AVE  
 
Da die Kommunen unterschiedlich stark von der Qualifikation des Abwassermeisters profitie-
ren, wurde im Vorfeld die folgende Kostenaufteilung festgelegt. Der Abwassermeister wäre in 
Entgeltgruppe 9b einzugruppieren. Dies bedeutet Personalkosten in Höhe von rund 60.000 
Euro/Jahr. 50 Prozent der Personalkosten trägt der AVE. Ein entsprechender Beschluss 



wurde bereits durch die Verbandsversammlung gefasst. 20 Prozent der Personalkosten 
würde die VGem tragen – auch dieser Beschluss wurde inzwischen gefasst. Jeweils zehn 
Prozent der Personalkosten wären durch die Kläranlagenbetreiber Birkenfeld, Karbach und 
Urspringen zu tragen.  
 
Inzwischen liegt auch eine Bewerbung vor. Die Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft hat bereits eine Einstellung zum 01.04.2026 beschlossen - vorbehaltlich 
der Zustimmung zur Kostenübernahme der anteiligen Personalkosten durch die Gemeinden 
Birkenfeld, Karbach und Urspringen. 
 
Für alle Beteiligten ergäben sich die folgenden Vorteile: 
 
1) Die Lösung ginge sehr schnell 
 
2) Die Kläranlagenbetreiber würden die vom Gesetzgeber geforderten Anforderungen an die  
    Personalqualifikation erfüllen 
 
3) Auf Grund der Kostenteilung erscheint die Lösung für alle sehr günstig 
 
4) Die Beschäftigten in den Kläranlagen hätten einen qualifizierten Ansprechpartner 
 
5) Die durch die Fachbehörden immer wieder angemahnten Dokumentationsrückstände  
    könnten abgearbeitet werden (betrifft alle Gemeinden) 
 
6) Der Aufbau des Teams Abwasser wird auch aus fachpraktischer Sicht begleitet 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde Birkenfeld befürwortet die Einstellung eines Abwassermeisters in der Verwal-
tungsgemeinschaft Marktheidenfeld ausdrücklich. Der Gemeinderat beschließt, sich zu 10 
Prozent an den Personalkosten zu beteiligen, vorbehaltlich der Zustimmung der Kostenüber-
nahme in den Gemeinden Karbach und Urspringen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 1  Anwesend 14   

 
 

 

 
 

TOP  7 
Antrag auf freiwilligen Zuschuss in Höhe der Wassergebühren (SV Birken-
feld) 

 
Mit Schreiben vom 22.02.2026 stellt der SV Birkenfeld einen Antrag auf freiwilligen Zuschuss in 
Höhe der Wassergebühren für die Sportplatzbewässerung (Abrechnungszeitraum 01.01.2025 - 
31.12.2025). 
 
Die Wassergebühren für die Sportplatzbewässerung belaufen sich auf 5.015,30 € (2.166 cbm) 
im Jahr 2025. 
Im Vergleich zu den Vorjahren (2023: 2.164 cbm; 2024: 2.310 cbm) wurde der Verbrauch leicht 
reduziert. 
Der SV Birkenfeld bietet ein breites Sportangebot für die Bevölkerung aller Altersgruppen. Von 
den 702 Mitgliedern sind aktuell 304 Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre Mitglied im Verein. 
 



Der Verein hat in den letzten Jahren viel in die Sportanlage investiert (Flutlichtanlage, Kegel-
bahn, Umkleiden und aktuell die Renovierung der Sportgaststätte). 
All diese Maßnahmen belasten den Verein finanziell sehr. 
Aus diesem Grund bittet der SV Birkenfeld auch in diesem Jahr wieder um einen freiwilligen Zu-
schuss in Höhe der Wassergebühren 2025. Der in Rechnung gestellte Verbrauch diente aus-
schließlich der Pflege des gemeindeeigenen Sportplatzes (Rasenbewässerung). 
 
Beschluss: 
 
Der Betrag in Höhe von 5.015,30 € (Wassergebühren) wird dem SV Birkenfeld als freiwilliger 
Zuschuss zur Verfügung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 14  Nein 0  Anwesend 14   

 
 

TOP  8 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
Für die Kommunalwahl am 08.03.2026 laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Das Team 
rund um Selina Hörning leistet hier sehr gute Arbeit. 
 
Heute wurden die Schriftführerinnen und Schriftführer geschult. 
 
Die restlichen Wahlvorstände werden in der laufenden Woche geschult. 
 
Insgesamt sind im VG-Bereich ca. 300 Wahlhelfer im Einsatz. 
 
Stand 25.02.2026 – 12.00 Uhr haben 1.080 Personen Briefwahl beantragt. 
Das sind jetzt schon mehr als 60 Prozent der Wahlberechtigten. Hier dürften noch einige Brief-
wähler dazukommen. 
 
 

zur Kenntnis genommen 
 

 
 

  



 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 18.03.2026 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.02.2026 

 
Zu Beginn der Sitzung zeigt sich der Bürgermeister sehr erfreut über die große Anzahl von Gäs-
ten und das damit verbundene Interesse an der Gemeindepolitik. 17 Gäste, so der Bürgermeis-
ter, sind nur selten anwesend. 
 
Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 25.02.2026 wurde am 27.02.2026 ins 
Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 25.02.2026 wird ohne Einwände geneh-
migt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 13   

 
 

TOP  2 Neubau eines Hochbehälters, Vorstellung der Variante aus Kunststoff 

 
Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister die Herren Florian Steinbacher und Joachim Ku-
chenmeister von der Fa. Hawle, sowie Herrn Englert und Frau Fischer vom Tiefbautechnischen 
Büro BRS.  
 
Seit mehreren Jahren ist die Sanierung bzw. der Neubau der Trinkwasserhochbehälter Thema 
hier im Gremium. Der Gemeinderat hat sich nach langen Diskussionen darauf verständigt, eine 
neue Hochbehälteranlage am Meisenberg errichten zu lassen. 
 
Der Bürgermeister erläutert die Vorteile des Neubaus am neuen Standort: 
 

 Durch die höhere Lage können bessere Druckverhältnisse generiert werden. 

 Der neue Standort ist näher am Trinkwasserbrunnen der Gemeinde 

 Die Fernwasserleitung der FWM die ebenfalls in diesem Bereich liegt kann als Backup bei 
Ausfall der eigenen Trinkwasserversorgung fungieren. 

 Billingshausen, das komplett über die Fernwasserleitung der FWM mit Wasser versorgt 
wird, könnte generell oder im Notfall (z.B. bei Ausfall der FWM-Versorgung) über den 
neuen Hochbehälter mitversorgt werden. (Entsprechende Planungen wurden hier im Gre-
mium bereits vorgestellt.) 

 Die Druckverhältnisse würden die Löschwasserversorgung im Falle eines Brandes deut-
lich verbessern. Hier bestehen in Teilbereichen deutliche Defizite.  

 Ein weiterer Vorteil der Neuerrichtung ist, dass während der Bauphase die Trinkwasser-
einspeisung über die alten Hochbehälter erfolgen kann. 

 
Der Gemeinderat muss in Kürze die Entscheidung treffen, in welcher Bauweise die Hochbehäl-
ter ausgeführt werden. 
 
Aus diesem Grund hat der Bürgermeister Besichtigungstermine am 20.03.2026 in Marktheiden-
feld (Betonbauweise) und am 27.03.2026 in Remlingen (Ausführung in Edelstahl) vereinbart.  



Heute werden nun die Herren Florian Steinbacher und Joachim Kuchenmeister von der Fa. 
HAWLE die Merkmale bzw. Vorteile der Hochbehälter aus Kunststoff vorstellen. 
Da dieses Thema ein Schwerpunkt der künftigen Gemeinderatsarbeit sein wird, hat der Bürger-
meister u.a. zu diesem Thema und zu den Besichtigungsterminen die neugewählten Gemeinde-
ratsmitglieder eingeladen. 
 
Die beiden Gäste von HAWLE erhalten das Wort. 
 
Herr Kuchenmeister erläutert anhand einer Power-Point-Präsentation die Vorteile der Ausfüh-
rung in Kunststoffbauweise. 
 
Die wichtigsten Merkmale sind lt. HAWLE die lange Lebensdauer von ca. 100 Jahren, die her-
vorragenden Hygieneeigenschaften, die kurze Bauzeit, die gute Integration ins Gelände, die 
dauerhafte Dichtigkeit und die deutlich niedrigeren Kosten im Vergleich zu Ausführungen mit 
anderen Materialien.  
 
Der Bürgermeister schlägt auch hier, zur Entscheidungsfindung, einen Besichtigungstermin ei-
ner bestehenden Anlage vor. 
 
 

TOP  3 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

 
GRM Heusslein kommt zur Sitzung hinzu. 
 
Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister den Kämmerer der VGem Marktheidenfeld, Herrn 
Simon Pfeufer. 
Der Haushaltsplan wurde in der Gemeinderatssitzung am 25.02.2026 im Gremium vorberaten. 
Die gewünschten Änderungen wurden eingearbeitet. 
 
In der vorgennannten Sitzung hatte der Bürgermeister bereits auf die enormen Heraus-forde-
rungen des Haushaltes hingewiesen und um Verständnis dafür geworben, dass sich die Ge-
meinde vermehr auf Pflichtaufgaben beschränken müsse. 
 
Teile der Herausforderungen der nächsten Jahre werden nachstehend nochmals dargestellt:  
 

- Nahwärmenetzwerk für gemeindliche Gebäude in Birkenfeld 
- Ertüchtigung der Trinkwasserversorgung mit Bau von neuen Hochbehältern mit Backup 

für beide Ortsteile. 
- Verbesserung der kritischen Infrastruktur 
- Schaffung von Bauland in Billingshausen 
- Erneuerung der Lüftungsanlage in der Egerbachhalle 
- Ertüchtigung und Teilneubau der Mittelschule Marktheidenfeld (35 Mio. €) 
- Ertüchtigung und Teilneubau des Verwaltungsgebäudes der VG Marktheidenfeld (9 Mio €) 
- Hohe Kreisumlagen aufgrund der finanziellen Lage des Landkreises 

 
 
 
Die Unterlagen zum diesjährigen Haushaltsplan wurden vorab ins Ratsinformationssystem ein-
gestellt und werden nun von Herrn Pfeufer, der das Wort erhält, vorgestellt und erläutert. 
 
Aus dem vorgestellten Haushaltsplan resultiert die nachstehende Haushaltssatzung die nun zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen wird. 
 

 



 
H A U S H A L T S S A T Z U N G 

 
 

der Gemeinde Birkenfeld  
(Landkreis Main-Spessart) 

 
 

für das Haushaltsjahr 2026 
 

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Birkenfeld folgende Haus-
haltssatzung:     
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt;  
er schließt  
 

im Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.216.393,00 € 

 
und 
 

im Vermögenshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.468.935,00 € 

 
ab. 

 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird auf 2.502.659,00 € festgesetzt. 

 
 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 
3.885.000,00 € festgesetzt.  

 
 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer  
 a) für land-und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 300 v. H 
 b) für die Grundstücke (B) 200 v. H 
  
2. Gewerbesteuer 320 v. H 

 
§ 5 



 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 869.000,00 € festgesetzt. 

 
§ 6  

 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft.  

 
 
 

Birkenfeld, den       
 
 
 
 
 
Müller 
Gemeinde Birkenfeld 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
Der Bürgermeister dankt dem Kämmerer, Simon Pfeufer, für seine ausgezeichnete Arbeit bei 
der Erstellung und der Präsentation des Haushaltsplanes.  
 

 
 
Beschluss: 
 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 werden einschließlich 
aller Bestandteile und Anlagen beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 1  Anwesend 14   

 
 
 
 

TOP  4 
Beratung und Beschlussfassung über die mittelfristige Finanzplanung bis 
zum Jahre 2029 einschließlich des Investitionsprogramms 

 
Die Unterlagen zum diesjährigen Haushaltsplan werden von Herrn Pfeufer vorgestellt und erläu-
tert. 
 
Beschluss: 
 
Die mittelfristige Finanzplanung bis zum Jahr 2029 einschließlich des dazugehörigen Investiti-
onsprogramms wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 1  Anwesend 14   

 
 
 
 



 

TOP  5 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den 

 
Die Beschlüsse wurden bereits in der Sitzung am 25.02.2026 bekannt gegeben. 
 

 
 

TOP  6 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 

 
Der Bürgermeister informiert anhand von Bildern über den aktuellen Status vom Baugebiet am 
Gründlein II und der Dachsanierung am ehemaligen Schwesternhaus. 
 
 
 
Baugebiet „Am Gründlein II“ 
 
Die Leistensteine wurden auf der gesamten Länge eingebaut und der Gehweg (befahrbarer 
Seitenstreifen) gepflastert.  
Die Tragschicht der Fahrbahn wurde komplett asphaltiert. Der Regenschacht wurde im Ursprin-
ger Weg eingebaut.  
Als nächstes steht das Abfräsen der Bestandsflächen, die angeglichen werden müssen an.  
In der nächsten Woche soll der Feinasphalt (Deckschicht) eingebaut werden. 
Anschließend sind nur noch kleine Restarbeiten erforderlich.  
Die Abnahme des Baugebietes kann in Kürze erfolgen. Die finale Vermessung des Baugebietes 
wurde beauftragt. 
 
 
 
Dachsanierung am Bürgerhaus (ehemaliges Schwesternhaus) 
 
Die Dachsanierung am ehemaligen Schwesternhaus ist, bis auf kleine Restarbeiten, abge-
schlossen. Die Fa. Weyer aus Ansbach hat hier ausgezeichnete Arbeit geleistet. In diesem 
Zuge hat der Bauhof die „Wetterbretter“ neu gestrichen. Die Bauarbeiten waren in weniger als 2 
Wochen abgeschlossen, sodass das Gerüst bereits abgebaut werden konnte. 
 
 
Wärmenetzwerk für gemeindliche Gebäude 
 
Der Bauplan für das Heizhaus wurde, wie vom Gemeinderat gewünscht, modifiziert. Die Ge-
samthöhe wurde um ca. 1 Meter reduziert. Die Tektur wurde bereits beim Landratsamt einge-
reicht. Die angesprochene Drehung des Heizhauses um 90 Grad wurde verworfen. Bei einem 
Ortstermin stellte sich heraus, dass die ursprünglich vorgesehene Positionierung sinnig ist. 
 

 

TOP  7 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
Spielgerät für ca. 85.000 € für den Spielplatz an der Egerbachhalle: 
 
Wie bereits erwähnt, hat sich der Stimmkreisabgeordnete Thorsten Schwab für eine Förderung 
von Spielgeräten auf Spielplätzen unserer Region eingesetzt. Der Bürgermeister und der Abge-
ordnete waren einig darüber, dass es sich bei einer solchen Beschaffung um ein Leuchtturm-
projekt für die Region handeln müsse. 



Aus diesem Grund sollen für die Spielplätze in Rothenfels und Karbach jeweils Spielgeräte im 
Wert von ca. 28.000 € beschafft werden. Für die Spielplätze in Windheim und Birkenfeld soll je-
weils ein Spielgerät im Wert von ca. 85.000 € angeschafft werden. Diese Spielgeräte sollen die 
Spielplätze auch für Kinder aus anderen Ortschaften interessant machen. 
 
10 Prozent der Summe muss die Gemeinde selbst aufbringen. 
Die Mittel sind im Haushaltsplan berücksichtigt. 
 
Der Bürgermeister dankt Herrn Schwab ausdrücklich für sein Engagement. 
 
 
Fahrt des dt.-frz. Komitees nach La Chataigneraie und La Tardiere vom 22. – 25.05.2026 
 
Mit E-Mail vom 17.03.2026 lädt der Vorsitzende des Komitees die Mitglieder des Gemeindera-
tes zur Teilnahme an der Fahrt zu unseren Partnergemeinden ein. 
In dieser E-Mail beantragt er einen Zuschuss für diese kulturelle Begegnung. Der Zuschuss-an-
trag wird für die Gemeinderatssitzung am 24.03.2026 vorbereitet. 
 
Das Besuchsprogramm wird an der Leinwand gezeigt. 
 
Außerdem jährt sich im nächsten Jahr die Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde zum 40.  
Mal. Der Festakt soll in Birkenfeld stattfinden. Hierzu erhofft sich der Vorsitzende Unterstützung 
und Ideen bei der Ausgestaltung und Durchführung der Feierlichkeiten durch die Gemeinde. 
 
Die E-Mail wird vollumfänglich vorgetragen. 
 
 
Termine: 
 
Der Bürgermeister informiert über anstehende Termine. 
 
20.03.2026  Besichtigung der Hochbehälter in Marktheidenfeld – Abfahrt um 14.10 Uhr am 

Rathaus – Hierzu sind auch die künftigen Gemeinderatsmitglieder eingeladen. 
 
24.03.2026 Gemeinderatssitzung 
 
27.03.2026 Besichtigung der Hochbehälter in Remlingen – Abfahrt um 14.10 Uhr am Rat-

haus – Hierzu sind auch die künftigen Gemeinderatsmitglieder eingeladen. 
 
15.04.2026 Gemeinderatssitzung 
 
20.04.2026 Gemeinschaftsversammlung der VGem Marktheidenfeld in Ansbach 
 
29.04.2026 Gemeinderatssitzung mit Verabschiedung der scheidenden Gemeinderatsmit-

glieder 
 
11.05.2026 Gemeinderatssitzung (konstituierende Sitzung) mit Vereidigung der neuen Ge-

meinderatsmitglieder 
 
16.05.2026 Feldgeschworenentag in Billingshausen  
 
21.05.2026 Gemeinderatssitzung 
 

*** Ende der Rubrik. „Aus dem Gemeinderat“ *** 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

für das mir entgegengebrachte Vertrauen bei meiner Wiederwahl zum Bürgermeister unserer 
Gemeinde danke ich Ihnen von Herzen. Dieses gute Ergebnis ist für mich Ansporn und 
Verpflichtung zugleich, mich auch weiterhin mit ganzer Kraft für das Wohl unserer Gemeinschaft 
einzusetzen. 

Mein besonderer Dank gilt allen, die mich in den vergangenen Jahren unterstützt und begleitet 
haben. Gemeinsam haben wir viel erreicht – und gemeinsam werden wir auch die kommenden 
Herausforderungen meistern. 

Ich gratuliere allen gewählten Gemeinderatsmitgliedern und freue mich darauf unsere Gemeinde 
weiterhin mit Ihnen allen aktiv gestalten zu dürfen. 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

 

Achim Müller 

 

 

 

 



 

NACHRUF FÜR UNSER MITGLIED MAX HÖRNING 
 
 
Liebe Ulrike, liebe Familie und Freunde, wehrte Trauergemeinde, 
 
„Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann’s verstehen“. 
 
So steht es in der Traueranzeige von Max Hörning und auch für uns als Vertreter der Clubfreunde Birkenfeld, 
des Radfahrvereins Concordia, des Schützenclubs, des VdK sowie des SV Birkenfeld ist das immer noch schwer 
zu begreifen. 
 
Seit 1995 war Max fester Bestandteil der Clubfreunde Birkenfeld und hatte vor allem bei den Skifahrten immer 
viel Spaß. Auch bei unzähligen Veranstaltungen war er ein gern gesehener Gast. Zuletzt noch drei Tage vor 
seinem Tod war Max als Gast auf der Rosenmontagsveranstaltung der Clubfreunde und hatte einen schönen 
Abend.  
 
Beim VdK war Max 32 Jahre lang Mitglied. VdK steht für die Werte Solidarität, Gerechtigkeit und füreinander 
da sein. Das sind alles Werte, für die Max gestanden hat und die er gelebt hat. Max war immer ein Mensch der 
gerne Teil der Gemeinschaft war und seine Spuren durch Begegnungen und Gespräche hinterlassen hat.  
 
Seit seinem Eintritt im Jahr 1981 war Max dem Schützen-Club als passives Mitglied treu verbunden. Auch wenn 
er nicht aktiv am Schießbetrieb teilnahm, gehörte er über viele Jahrzehnte wie selbstverständlich zum Verein. 
Seine langjährige Mitgliedschaft zeugt von Verbundenheit, Beständigkeit und Wertschätzung für unseren 
Verein.  
 
Bereits seit 1952, und damit seit 74 Jahren, ist Max Mitglied beim RV Concordia. Bei Festlichkeiten und 
Stiftungsfesten war er stets dabei und half wo auch immer er konnte. Anlässlich unseres 100-jährigen 
Stiftungsfestes wurde Max im Jahre 2010 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Ebenfalls 1952, mit damals 14 Jahren, ist Max dem Sportverein Birkenfeld beigetreten. Max spielte sein erstes 
Spiel im Herrenbereich am 21.08.1957 in der B-Klasse gegen Neustadt. Aufgrund seines Berufs konnte Max 
nur unregelmaßig spielen und musste seine Laufbahn frühzeitig beenden. Als Zuschauer und Helfer blieb er 
seinem SV Birkenfeld aber immer treu und wurde vor vier Jahren zum Ehrenmitglied ernannt. 
Max verpasste bis zuletzt fast kein Spiel des SVB und sorgte mit lustigen Gesprächsrunden nach den 
Heimspielen für viel Spaß und viele schöne Erinnerungen.  
 
 
Max wird unseren Vereinen allen sehr fehlen, aber wir werden unsere Begegnungen mit ihm als Erinnerung in 
unseren Herzen bewahren. 
 
Euch, liebe Angehörige gelten unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme. Möge Gott Euch die Kraft geben, 
Euren Schmerz zu überwinden. 
 
Lieber Max, Lebe weiter in Gottes Frieden! 
 
Clubfreunde Birkenfeld 
Schützenclub Birkenfeld 
VdK Birkenfeld 
Radfahrverein Concordia Birkenfeld 
Sportverein Birkenfeld 



 
 

 
 
 

 
 

 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unsere liebe Verstorbene 

Elsa Roth 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.  

Danke für alle Beileidsbekundungen in Wort und Schrift sowie für Blumen- und 

Geldspenden. 

Besonderer Dank an  

Frau Rita Geissler für die würdevolle Beisetzung,  

Marianne, Angelika und Dieter für den Rosenkranz sowie 

das Seniorenheim Mainbrücke 

      Manfred, Gerhard und Dietmar mit Familien
               



Verschiedenes 
 

Erinnerung zur Pflanzenbörse - Pflanzentausch am 24.04.2026  

von 15:30 bis ca. 17:00 Uhr 

 

Wir planen wieder eine Pflanzenbörse und möchten bereits dazu informieren.  

Herzliche Einladung zur Pflanzenbörse  am 24. April von 15:30 - ca. 17:00 Uhr 

an der Egerbachhalle Birkenfeld bei schönem Wetter - entfällt nur bei Regen. 

Die Veranstaltung ist für die ganze Bevölkerung gedacht - Jung und Alt - Erfahrene und 

Neulinge.... 

Wer Pflanzen im Garten und von der Anzucht "übrig" hat, bringt sie mit, vielleicht finden 

sie dann in einem anderen Garten einen neuen Platz. 

Es können alle Arten von Pflanzen (Zierpflanzen, Obststräucher, Salat- und 

Gemüsepflänzchen etc.) angeboten und weitergegeben werden. 

Es sind auch alle ohne eigene Pflanzen willkommen! 

Bitte Zeitungspapier zum verpacken mitbringen. 

Gartenbau- und Verschönerungsverein 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

Klimaanlagencheck: 
o Funktionstest 
o Klimamittel absaugen 
o Klimamittel entsorgen 
o Klimamittel befüllen  

(nach Herstellervorgaben) 
Preis: 
o Klimaanlagen - Service            54,99 €  

Pkw, Traktor, Mähdrescher,  inkl. Mwst 
Llkw oder Lkw ohne Material   

o zzgl. Material 

Sommerreifen – jetzt günstig kaufen! 
Sie haben Interesse an ein Reifenangebot  
oder Sie benötigen Reifen mit  
Reifendruckkontrollsystem (RDKS)? 
Sprechen Sie uns an! 

Reifenmontage 

Reifen von Felge ab- und montiert mit 
Auswuchten, neues Gummiventil und 
Radwechsel pro Rad 
Stahlfelge   15,00€ 
Alu-Felge   17,50€ 

Fehlerspeicher  
auslesen und löschen  
mit Texasoftware  18,00€ 

 
 

DEKRA jeden 1. oder 3. Freitag 
 
 
 
 

TÜV jeden 2. Freitag 
im Monat 

Reifenwechsel pro PKW 

Stahlfelge   18,00€ 
Alu-Felge   22,00€ 
C-Reifen   24,80€ 

Um uns noch besser kennen zu lernen besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter: 
www.langlandtechnik.com 

2-Takt-Sonderkraftstoff  
für alle luftgekühlten Zweitakt-Motoren wie 
Motorsägen, Motorsensen etc.  

5 Liter  25,00€ 
Solange der Vorrat reicht 

AVIA Sägekettenhaftöl Bio 
Für alle Motorsägen  

5 Liter  22,00€ 
Solange der Vorrat reicht 



 
 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Elisabeth Felkl – Jennifer & Rainer Felkl 

Valentin Frank – Yvonne & Alexander Frank 

Letty Hörning – Steffi & Michael Hörning 

Markiian Horodnyi – Nataliia Horodna & Andrii Horodnyi 

Lena Kienbacher – Ramona Rapps & Stefan Kienbacher 

Marie Körner – Nadine Schmitt & Christian Körner 

Lena Krieger – Rosi Mayer & Thomas Krieger 

Max Kuchenmeister – Vanessa Müller & Marco Kuchenmeister 

Hannes Lang – Carolin & Fabian Lang 

Lavinia Plaschke – Theresa & Tobias Plaschke 

Sebastian Renk – Sabrina & Stefan Renk 

Anna Schebler – Daniela & Björn Schebler 

Anton Schebler – Daniela & Björn Schebler 

Paul Schreck – Gloria & Markus Schreck 

Ben Stegerwald – Sabrina & Marco Stegerwald 

 
 

Wir feiern am Samstag, den 18.04.2026,  
unsere 1. heilige Kommunion in Birkenfeld 



 

 

STAATLICHE REALSCHULE 
 MARKTHEIDENFELD 

 
Oberländerstraße 28  97828 Marktheidenfeld 

Tel.: 09391 9182-0  Fax.: 09391 9182-29 
E-Mail: verwaltung@rsmar.de 

 
März 2026 

 

Anmeldung für das Schuljahr 2026/27 
an der Staatlichen Realschule Marktheidenfeld 

 
 

Die Realschule bittet die Eltern, die notwendigen Unterlagen vorab zu Hause auszufüllen und 
zu unterschreiben. Informationen dazu finden Sie im Anmeldeportal unter www.rsmar.de. 
 
Die Abgabe der Anmeldeunterlagen im Sekretariat ist möglich vom  
 

11. bis 13. Mai 2026 von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
und am 15. Mai 2026 von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 

 
Eine Terminvereinbarung für die Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte nutzen Sie jedoch den 
gesamten Anmeldezeitraum, um Wartezeiten zu vermeiden.  
Die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die an der Staatlichen Realschule Marktheidenfeld 
aufgenommen werden können, ist nicht begrenzt. 
 
Für die Anmeldung müssen folgende Unterlagen ausgefüllt und ggf. unterschrieben 
eingereicht werden: 
 

• Anmeldeformular (über die Homepage: https://anmeldung.rsmar-ox.de/) 

• Übertrittszeugnis (das Original des Übertrittszeugnisses verbleibt bei der Schule, 
bitte fertigen Sie sich ggf. vorab eine Kopie an) 

• Geburtsurkunde 

• Nachweis der Masernimpfung (Impfpass) 

• ggf. Sorgerechtsbeschluss 

• ggf. Fahrkartenantrag (über die Homepage – bitte Landkreis beachten) 

• ggf. Nachweise über Notenschutz/Nachteilsausgleich 

• ggf. Anmeldung zur Offenen Ganztagsschule 
 
Aus Gründen der Planungssicherheit für das neue Schuljahr bittet die Schule darum, auch 
einen beabsichtigten Schulwechsel aus höheren Jahrgangsstufen zum kommenden 
Schuljahr im oben genannten Zeitraum anzuzeigen. 
Bitte füllen Sie auch hier die Online-Anmeldung (https://anmeldung.rsmar-ox.de/) zuhause 
aus und reichen die Unterlagen mit einer Kopie des aktuellen Zwischenzeugnisses ein. 
Der Übertritt ist für Schülerinnen und Schüler von Gymnasien oder anderen Realschulen 
problemlos möglich, Schülerinnen und Schüler der Mittelschule müssen einen bestimmten 
Notendurchschnitt erreichen.  
 
Der Probeunterricht findet vom 19. bis 21. Mai 2026 statt. Die hierzu notwendigen 
Informationen erhalten Sie mit der Anmeldung, die in dem o.g. Zeitraum zwingend erforderlich 
ist. 

 
gez. Matthias Schmitt, RSD 
Schulleiter 
 

 
 

http://www.rsmar.de/
https://anmeldung.rsmar-ox.de/
https://anmeldung.rsmar-ox.de/


 

 

Finanzamt Lohr a.M. mit Außenstellen       18.03.2026 

Pressemitteilung  

 

Pressemitteilung 

 

Versand der Zahlungserinnerungen für Steuer-Vorauszahlungen wird eingestellt — 

Moderne, kostensparende und papierarme Abwicklung  

Ab sofort stellt die Bayerische Steuerverwaltung den Versand von Zahlungserinnerungen für 

gleichbleibende Vorauszahlungen (beispielsweise zur Einkommen- und Körperschaftsteuer 

sowie für die zugehörigen Folgesteuern) ein.  

Diese Schreiben erinnerten bisher per Brief an anstehende regelmäßige Zahlungstermine.  

SEPA-Lastschriftverfahren oder die Einrichtung von Daueraufträgen bieten Bürgerinnen und 

Bürgern jedoch komfortable Möglichkeiten, ihren regelmäßigen Zahlungen einfach, bequem 

und termingerecht nachkommen zu können. Das hierfür erforderliche Formular kann unter 

SEPA-Lastschriftmandat abgerufen werden.  

Selbstverständlich werden die Höhe der Vorauszahlungen sowie deren Zahlungszeitpunkt 

auch weiterhin aus dem entsprechenden Steuerbescheid ersichtlich sein. 

 

Warum diese Veränderung? 

• Digital und automatisch statt Papier und Brief: Moderne Bezahlmöglichkeiten wie das 

SEPA-Lastschriftverfahren oder die Einrichtung eines Dauerauftrags ermöglichen eine 

bequeme, sichere und pünktliche Abwicklung Ihrer Vorauszahlungen. 

• Ressourcen- und Kosteneffizienz: Der Anteil der Papierüberweisungen ist stark 

rückläufig; Papier, Druck und Versand verursachen hohe Kosten. Durch die Umstellung 

sparen wir Papier und schonen die öffentlichen Mittel. 

• Zeitgemäß und zuverlässig: Das Lastschriftverfahren sorgt dafür, dass Zahlungen 

automatisch und termingerecht erfolgen — ohne erneute Erinnerung per Post. 

 

 

Beifuß 

Amtsleiter 

https://www.lfst.bayern.de/fileadmin/RESSOURCEN/Formulare/Steuerzahlung/SEPA_Lastschriftmandat_Bayern.pdf


   
 

                                                                                                                      

 

Pfarrei Billingshausen-Remlingen-Uettingen 
 

Liebe Gemeinde,  

wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:  

Donnerstag, 2.04. Gründonnerstag   

19.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Feierabendmahl, Kirche 

Billingshausen  

                                                    (mit Pfarrerin Melina Racherbäumer)    

Freitag, 3.04. Karfreitag   

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 

                                                    Kirche Billingshausen (mit Hanna Krönert)    

10.30 Uhr Festgottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 

St. Peter Leinach 

                                                    (mit Pfarrer Frank Witzel)    

Sonntag, 5.04. Ostersonntag   

07.00 Uhr Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor, 

Friedhof Billingshausen (mit Hanna Krönert)    

09.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor, Kirche 

Billingshausen 

                                                   (mit Pfarrer Frank Witzel)    

Montag, 6.04. Ostermontag   

10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 

Gemeindesaal Billingshausen (mit Team)    

Sonntag, 12.04. Quasimodogeniti   

09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen (mit Pfarrer 

Matthias Hörning)    

Freitag, 24.04.  

19.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation, Kirche 

Billingshausen 

                                                    (mit Pfarrerin Melina Racherbäumer)    

Samstag, 25.04.  

14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, St. Bartholomäus 

Uettingen 

                                                   (mit Pfarrerin Melina Racherbäumer)    

 

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 

zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
 

www.billingshausen-evangelisch.de 



Sonntag, 26.04. Jubilate   

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, St. Andreas Kirche 

Remlingen 

                                                   (mit Pfarrerin Melina Racherbäumer)    

 

Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

Mittwoch, 1.04.                  (15.04. und 29.04.)   

14.00 Uhr Betreuungsgruppe der Diakonie, Gemeindesaal 

Billingshausen  

17.00 Uhr Gemeindebücherei - Sonderöffnung in den 

Osterferien, Rathaus Billingshausen    

18.30 Uhr Lese Tipp Treff der Gemeindebücherei, Rathaus 

Billingshausen    

Donnerstag, 9.04. 

19.00 Uhr Frauentreff Leinach: Thema noch offen, Kath. 

Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach    
 

Donnerstag, 16.04.  

12.00 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" 

Billingshausen,   

Anmeldung im Lamm bis Mittwoch, 15.04. um 14.00 Uhr    
 

 

Gemeindebücherei im Rathaus Billingshausen: jeden Mittwoch 17.00-18.30 

Uhr (außer in den Ferien) 
 

 

Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Frank Witzel, Tel. 0176 

41 41 41 67, frank.witzel@elkb.de, für Taufen und Trauungen: Pfarrerin Melina 

Racherbäumer, Tel. 0151 22005758, melina.racherbaeumer@elkb.de,  
Pfarramtsführung: Pfarrer Jürgen Draht Tel. 0172 26 48 806, 

juergen.draht@elkb.de, Öffnungszeiten Pfarramt: Mittwoch und Freitag 8.00-

12.00 Uhr, Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
pfarramt.billingshausen@elkb.de 

 
 

 

mailto:frank.witzel@elkb.de
mailto:melina.racherbaeumer@elkb.de
mailto:juergen.draht@elkb.de
mailto:pfarramt.billingshausen@elkb.de




Mit dem Bus 

zum Katholikentag nach

Würzburg

Nutzen Sie ganz bequem den Bus zum

Katholikentag in Würzburg, Ausstieg an der Philipp-Schrepfer-Allee,

neben der Residenz.

Mittwoch, 13.05.2026 - Eröffnungsabend Beginn 18:00 Uhr

Tour 1 Abfahrt: 16:00 Uhr Esselbach, Haltestelle Kirche

16:20 Uhr Marktheidenfeld, ZOB

16:25 Uhr Erlenbach, Rathaus

Rückfahrt: 22:00 Uhr Philipp-Schrepfer-Allee, Würzburg

Sonntag, 17.05.2026 - Abschlussgottesdienst um 10:00 Uhr

Tour 2 Abfahrt:   7:55 Uhr Ansbach, Fa. Sommer Reisen

  8:00 Uhr Urspringen, Raiffeisenbank u. Rodener Str.

  8:05 Uhr Roden, Linde u. Schmiede

  8:10 Uhr Karbach, Raiffeisenbank

  8:15 Uhr Birkenfeld, Mühlweg 1

Rückfahrt: 13:00 Uhr Philipp-Schrepfer-Allee, Würzburg

Tour 3 Abfahrt:   7:55 Uhr Esselbach, Haltestelle Kirche

  8:15 Uhr Marktheidenfeld, ZOB

   8:20 Uhr Erlenbach, Rathaus

Rückfahrt: 13:00 Uhr Philipp-Schrepfer-Allee, Würzburg

Preis je Tour: 7,00 € pro Person für Hin- u. Rückfahrt 

     (bei entsprechender Auslastung)

Familien: 15 € (nur eigene Kinder/Enkelkinder)

Anmeldeschluss: 30.04.2026

Anmeldung in Ihrem Pfarrbüro vor Ort 

oder per Mail unter pr.marktheidenfeld@bistum-wuerzburg.de

 

Unterwegs wie die Emmausjünger 

Herzliche Einladung zum Emmausgang 2026 

Wann: Ostermontag, 06.04.2026 um 06:00 Uhr 

Wo: St. Valentin Kirche Birkenfeld 
 

Jung und Alt sind in drei unterschiedlichen Gruppen dazu 

eingeladen, sich am Ostermontag gemeinsam auf den Weg in 

den Tag zu machen und den Spuren der Emmausjünger zu folgen. 

Unterwegs wollen wir miteinander beten, singen und die Botschaft 

der Auferstehung feiern.  

Nach der Rückkehr sind alle eingeladen, im Bürgersaal gemeinsam 

das Brot zu brechen und beim Frühstück ins Gespräch zu kommen. 

Im Anschluss feiern wir um 9 Uhr gemeinsam Gottesdienst in der St. 

Valentin Kirche Birkenfeld. 

 



G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  N r. 3
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 27.03.2026 bis 10.05.2026
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 15.04.2026

Freitag 27.03. Freitag der 5. Fastenwoche

Bi 17:30 Beichtgelegenheit (Pfr. Redelberger)
Ka 18:00 Kreuzwegandacht (A. Herrmann)
Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Marianne u. Hermann Väthröder u. Eltern / (L) Vitus u. 

Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. / (L) Hermine u. Hermann Keidel

Samstag 28.03. Samstag der 5. Fastenwoche

Bi 9:00 Altpapier- u. Altkleidersammlung
Ur 9:00 Großer Kirchenputz - Mithilfe der Kommunionfamilien
Ur 10:30 Treffen der FirmbewerberInnen aus Urspringen/Ansbach mit Pfr. Redelberger im Pfarrheim

Sonntag 29.03. PALMSONNTAG

Kollekte: Hl. Land 

In allen Orten: mit Palmprozession und Palmweihe
Ur 9:00 Kinderkirche im Pfarrheim (V. Künzl, G. Barthel)
Ur 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) Willkommens- und Vorstellgottesdienst der Firmbewerber - für 

Johanna Geiger, Eltern u. Geschwister / Klemens u. Theresia Ehehalt (L)
An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) Willkommens- und Vorstellgottesdienst der Firmbewerber - für 

Anna u. Wilhelm Stürmer u. Angehörige / Gertrud u. Hermann Webert / Peter Sommer, Edith u. 
Karl Sommer u. Angeh.

Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Seelenamt für Alfred Lang / Maria Margarete Hart, verst. Angehörige / 
Verst. der Gemeinde (1. Reduktionsmesse)

Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (R. Grimm)
Bi 18:00 Wort-Gottes-Feier (B. Schebler) mit Weihe der Palmzweige im Kindergartenhof, anschl. Prozession

in die Kirche -  Der Frauenkreis bietet Palmbüschel gegen Spende für einen sozialen Zweck an 
diesem Abend an bzw. übrige Palmbüschel werden im Eingangsbereich der Kirche gestellt

Dienstag 31.03. Dienstag der Karwoche

Bi 14:00 Requiem (Pfr. Redelberger) - mit anschließender Beerdigung von Eleonore Klühspies
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 02.04. Gründonnerstag

Ro 9:00 Krankenkommunion
Ur 9:00 Krankenkommunion
An 10:00 Krankenkommunion
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Albert)
Ka 19:00 Messfeier (Pfr. Kraus)
Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger)
Ro 19:00 Wort-Gottes-Feier (R. Grimm)
An 19:00 Wort-Gottes-Feier (K. Roos)

Freitag 03.04. KARFREITAG

Ka 6:45 Fußweg nach Birkenfeld zum gem. Kreuzweg - Treffpunkt am Marktplatz anschl. gemeinsames 
Frühstück (bei schlechtem Wetter Treffpunkt um 8:00 Uhr an der Kirche für den Friedhofs-
Kreuzweg) (A. Herrmann, A. u. D. Hörning)

Bi 8:00 Bi/Ka Gemeinsame Kreuzweg-Andacht am Kreuzberg (A. Herrmann, A. u. D. Hörning)
An 9:00 Kreuzweg (G. Popp u. M. Rauch)
Bi 10:00 Kreuzweg (M. Schebler)



Freitag 03.04. KARFREITAG

Zur Kreuzverehrung dürfen Blumen mitgebracht werden.
Bi 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Pfr. Redelberger)
Ur 15:00 Kinderkirche im Pfarrheim (V. Künzl, G. Barthel)
Ur 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (Pfr. Albert)
Ka 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (S. Dietz)
Ro 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (R. Grimm)
An 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi (K. Roos)

Samstag 04.04. Karsamstag

Ur 21:00 Feier der Osternacht mit Speisesegnung (Pfr. Albert) anschl. Verkauf von Osterlämmern - für 
Hans Sendelbach u. Angeh., Ludwig, Lieselotte u. Elmar Oehring / Hedwig u. Franz Endres / Olga, 
Alfred, Waltraud, Lothar u. Walter Wiesner / Albert u. Elisabeth Krug u. Angeh. / Rozalia u. Stefan 
Ruvinschi u. Gisela Kraus / Anni Sendelbach u. Angeh. 

Bi 21:00 Feier der Osternacht mit Speisesegnung (Pfr. Redelberger) - für (L) Felix u. Gertrud Redelberger 
u. verst. Angeh. / (L) Inge u. Adolf Lang u. Ang. / Herbert u. Emma Ludwig, Eugen u. Anneliese 
Kern, leb. u. verst. Angeh. / Rita u. Josef Lang, Geschwister, Eltern u. Angeh.

Sonntag 05.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus)

Montag 06.04. OSTERMONTAG

Bi 6:00 Emmausgang um Birkenfeld in 3 Gruppen, Treffpunkt an der Kirche, anschl. Frühstück im 
Bürgersaal (B. Schebler, H. Pietsch, K. Reinfurt)

Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (B. Schebler) mit Gebetsanliegen - 2. Seelenamt für Willi Vogel
Ro 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Valentin u. Theresia Servatius u. Eltern / Ernst, Berta u. 

Stefan Dümig, leb. u. verst. Angeh. / Fam. Elsesser u. Freund, leb. u. verst. Angeh. / Michael 
Sendelbach, leb. u. verst. Angeh. 

An 10:30 Messfeier (Pfr. Albert)
Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger)

Dienstag 07.04. Dienstag der Osteroktav

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 09.04. Donnerstag der Osteroktav

Bi 14:00 Rosenkranz
Ur 19:00 Gottesdienst zur Besinnung und Versöhnung für die Kommunionfamilien (Pfr. Redelberger)

Freitag 10.04. Freitag der Osteroktav

Ur 18:00 Probe der Kommunionkinder

Sonntag 12.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag

Ur 10:00 Feier der Erstkommunion für Urspringen, Roden u. Ansbach (Pfr. Redelberger)
Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - 3. Seelenamt für Elsa Roth / 3. Seelenamt für Helmtrud Klühspies-Merk / 

(L) Hermine u. Hermann Keidel / (L) Anneliese u. Hermann Schreck u. Ang. / (L) Petronella u. Fritz 
Rinagl u. Ang. / Hermann Schäffer, Eltern u. Schwiegereltern, Wolfgang Merk u. Angeh. / Helmut 
Schebler / Josefine u. Benno Hörning u. Eltern / Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern u. Angeh.

An 14:00 Tauffeier (Pfr. Redelberger) von Theo Pfeufer 
Bi 19:00 Taizé-Gebet (D. Haubenreich)

Montag 13.04. Montag der 2. Osterwoche

Ur 10:00 Dankgottesdienst für die Kommunionfamilien (Pfr. Redelberger) - für leb. u. verst. Angehörige der 
Kommunionkinder - Kollekte für Hilfsprojekte des Bonifatiuswerkes

Dienstag 14.04. Dienstag der 2. Osterwoche

Ur 14:00 Treff 60+ im Pfarrheim
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Mittwoch 15.04. Mittwoch der 2. Osterwoche

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Bürgersaal
Bi 19:00 Gottesdienst zur Besinnung und Versöhnung für die Kommunionfamilien (Pfr. Redelberger)

Donnerstag 16.04. Donnerstag der 2. Osterwoche

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 16:30 Probe der Kommunionkinder mit Pfr. Redelberger
Ka 18:00 Probe der Kommunionkinder mit Pfr. Redelberger

Samstag 18.04. Samstag der 2. Osterwoche

Ur 8:00 Altpapiersammlung
Bi 10:00 Feier der Erstkommunion (Pfr. Redelberger)



Sonntag 19.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Ka 10:00 Feier der Erstkommunion (Pfr. Redelberger)
Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Emma Loschert u. Rita Dümig / Resi u. Willi Endrich, Eltern u. 

Geschwister / Dietmar, Maria u. Hermann Lorenz u. Angeh. 
An 10:30 Wort-Gottes-Feier (B. Elsesser)

Montag 20.04. Montag der 3. Osterwoche

Bi 10:00 Dankgottesdienst für die Kommunionfamilien aus Birkenfeld u. Karbach (Pfr. Redelberger)  - für 
leb. u. verst. Angehörige der Kommunionkinder - Kollekte für Hilfsprojekte des Bonifatiuswerkes

Dienstag 21.04. Dienstag der 3. Osterwoche

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 23.04. Donnerstag der 3. Osterwoche

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 24.04. Freitag der 3. Osterwoche

Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Angelina u. Adalbert Müller u. Angeh. / (L) Erna u. Heinrich 
Rapps, Elisabeth u. Benedikt Scherg u. Angeh. / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Gerhard 
Müller, leb. u. verst. Angeh.

Sonntag 26.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich) mit Gebetsanliegen - 3. Seelenamt für Willi Vogel
Ka 9:00 Festgottesdienst zum 150-jährigen Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Karbach (Pfr. 

Redelberger) - für Ingrid Riedmann (JT), leb u. verst. Angeh.
Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - für (L) Hedwig u. Karl Hepp u. Angehörige / Arno Seufert bestellt v. d. 

Schulkollegen / Hedwig u. Alois Roth, leb. u. verst. Angeh. / Verst. d. Fam. Köhler u. Krug / Rudolf 
Eyrich, leb. u. verst. Angeh. / Georg Öhring u. Angeh.

Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (D. Haubenreich)
An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für verst. Eltern u. Angeh.

Dienstag 28.04. Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig Grignion de Montfort

Ur 9:00 „Bibel am Vormittag“
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Verstorbene d. Fam. Götzendörfer u. Schmitt / Verst. d. Fam. 

Klein, Full, Schäfer u. Michel / Linus u. Theresia Hartmann, Leo u. Hilde Vogel / Robert Ehehalt u. 
Angeh., Margarethe Ehehalt, Fam, Villani u. Angeh.

Donnerstag 30.04. Hl. Pius V.

Bi 14:00 Rosenkranz

Sonntag 03.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Bi 4:30 Weggang zur Fußwallfahrt nach Mariabuchen
Ro 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Anna u. Friedrich Kreser u. Ang.
An 9:00 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz)
Ka 10:30 Wort-Gottes-Feier (S. Dietz)
Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für (L) Werner Lang, Eltern und Schwiegereltern / (L) Inge u. Adolf Lang u. 

Ang. / Karl-Otto Müller, Eltern u. Schwiegereltern, Verst. der Fam. Traub / Maria Hörning u. verst. 
Angeh. u. Verst. der Fam. Keil / Rita u. Josef Lang, Geschwister, Eltern u. Angeh. / Verst. der Fam. 
Zorn u. Schröder

Ur Wort-Gottes-Feier (S. Sommer) Maiandacht oder WGF, Ort u. Uhrzeit noch offen

Dienstag 05.05. Hl. Godehard

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Mittwoch 06.05. Mittwoch der 5. Osterwoche

Bi 19:00 Maiandacht (M. Schebler) mit musikalischer Unterstützung von der Mandolinengruppe

Donnerstag 07.05. Donnerstag der 5. Osterwoche

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 08.05. Freitag der 5. Osterwoche

Ur 9:00 Krankenkommunion 
Ro 9:00 Krankenkommunion
An 10:00 Krankenkommunion 
Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Herbert u. Emma Ludwig, Eugen u. Anneliese Kern, leb. u. verst. 

Angeh.



Sonntag 10.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte: für Katholikentag 

Bi 9:00 Kinderkirche (D. Haubenreich)
Ur 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Gertrud u. Hermann Jekel / Verst. d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. 

Michel / Edgar Müller / Rozalia u. Stefan Ruvinschi u. Gisela Kraus
Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (B. Schebler) mit der Mandolinengruppe - mit Gebetsanliegen für Gebhard Zink, 

Eltern u. Schwiegereltern
Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - Seelenamt für Luitgard Herrmann / Seelenamt für Irma Werrlein / Fam. 

Väth, Dotzel u. Herrmann, leb. u. verst. Angeh.
Bi 14:00 Tauffeier (Pfr. Redelberger) von Johanna Hörning, Lea Hammer und Liselotte Stahl

Katholikentag 2026 in Würzburg 
„Hab Mut, steh auf!“

Das Programm für das große Glaubensfest wurde Anfang 
März bekannt gegeben. Sie können es einsehen unter: 
www.katholikentag.de

Wir bieten für unsere Pfarreien-Gemeinschaft und den 
gesamten Pastoralen Raum Busfahrten zum Katholikentag 
an. Die Tage und Uhrzeiten entnehmen Sie bitte dem 
beigefügten Plakat.

PG Vom 30.03. - 02.04.2026 ist das Pfarrbüro Urspringen nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro Birkenfeld oder das gemeinsame Verwaltungsbüro in Marktheidenfeld.

PG Es können auch weiterhin Legate für Verstorbene abgehalten werden - die nötigen Informationen 
hierzu erhalten Sie in den Pfarrbüros. Die gewünschten Gottesdienst-Termine werden dann an den
von Ihnen gewünschten Zeiten gehalten bzw. ein paar Tage vor- oder nachher. Sie legen durch 
einen von Ihnen gewählten Betrag fest, wie viele Gottesdienste es geben soll, monatlich, 4x im 
Jahr, oder … 

Pfarrer Stefan Redelberger 
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen  
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr - Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung
Tel: 09396/380, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de       
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de                

Pastoraler Raum Marktheidenfeld
Gemeinsames Verwaltungsbüro - Ludwigstraße 13 - 97828 Marktheidenfeld
Öffnungszeiten: Montag u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr, Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr,
Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr - Tel: 09391/987231 Homepage: www.marktheidenfeld.bistum-wuerzburg.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist.

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  

Sammlungen im FrühjahrSammlungen im Frühjahr

  28.03.2026 in Birkenfeld Altpapier- u. Altkleidersammlung
18.04.2026 in Urspringen Altpapiersammlung

Homepage d. Past. Raums, 
Unterseite PG Urspringen



Apothekendienstplan 2026 
 

Apothekendienstplan 2026 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 

Samstag 28.03.2025 EasyApotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 29.03.2025 Mohren-Apotheke, Karlstadt 

Mittwoch 01.04.2025 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Samstag 04.04.2026 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 05.04.2026 Buchen-Apotheke, Lohr 

Montag 06.04.2026 Marien-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 08.04.2026 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Samstag 11.04.2026 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 12.04.2026 Marien-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 15.04.2026 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Samstag 18.04.2026 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 19.04.2026 Bären-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 22.04.2026 VitaFit-Apotheke, Karlstadt 

Samstag 25.04.2026 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 26.04.2026 Apostel-Apotheke, Esselbach 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16.00 – 21.00 Uhr  
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 

Apotheke Notdienst aktuell unter www.aponet.de 
 

 
 
Apostel-Apotheke, Esselbach, 09394/718 
Apotheke am Grohberg, Faulbach, 09392/2555 
Apotheke Gesundheitszentr. Karlst., 09353/9859591 
Bären-Apotheke, Wertheim 09342-5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, 09352/7860 
Brunnen-Apotheke, Karlstadt, 09353/3637 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391/9088844 
Franken-Apotheke, Karlstadt, 09353/7692 
Hubertus-Apotheke, Lohr, 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Markth., 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Markth., 09391/98190 
Marien-Apotheke, Lohr, 09352/87730 
Mohren-Apotheke, Karlstadt, 09353/6850 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369/2755 
Reinhardshof-Apotheke, Wertheim, 09342/92011 
Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, 09306/1224 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, 09342/21999 
Schloß-Apotheke, Remlingen, 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Markth., 09391/98630 
Stadt-Apotheke, Stadtprozelten, 09392/97900 
St. Laurentius Apotheke, Zell, 0931/463916 
Stadt-Apotheke, Gemünden, 09351/4795 
Turm-Apotheke, Zellingen, 09364/6306 
Triefenstein-Apotheke, Trief.-Lengfurt, 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, 09352/6690 
 
 

http://www.aponet.de/

